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Nachhaltigkeit in der Datenökonomie 

• Wettbewerb – keine Daten-Monopole 
(Wettbewerbsrecht)

• Transparenz – wer macht was mit Daten über mich? 
(DSGVO)

• Souveränität – kann ich selbstbestimmt mit Daten 
über mich umgehen? (Datenethikkommission)  

• Gemeinwohlorientierung – Nutzung von Daten zur 
Lösung wichtiger gesellschaftlicher Probleme („Daten 
für alle“ – Datenspende – Pflicht zum Datenteilen) 





Dezentrale Alternativen zur Zentralisierung der 
Datenökonomie durch die großen Plattformen 

• Forschungs-, Wirtschafts- / Industriedaten – über 
sogenannte Daten Pools gemeinsam nutzbar machen 

• Unsere Daten – über Datentreuhänder (Data Trusts) 
den Nutzern Kontrolle zurückgeben
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Herausforderungen von Pools und Trusts  

- Ökonomische Modelle: wie finanzieren sich Pools und Trusts?

- Regulatorischer Rahmen: Datenportabilität! (Datenschutz- und 

Kartellrecht) 

- Technologie: wie wird Zugriff auf Daten technisch organisiert / 

Interoperabilität / standardisierte Datenformate 

- Governance-Modelle: Regeln für Datenpools, Trusts 


